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Muttertag 
 

 

„Nein, Mama! Wir holen Dich nicht ab!“ höre ich diese Woche eine Frau am Altenheim in 

Senden rufen. Sie ruft es ihrer Mutter zu, die oben am Fenster steht. Und noch einmal: 

„NEIN, Mama! Wir können Dich nicht holen!“  

Das geht mir ans Herz! � 

Heute ist Muttertag! Ich habe das Glück, gleich mit meinen beiden Töchtern frühstücken zu 

dürfen und den Tag mit ihnen zu verbringen.  

Und ich freue mich!  

Dann fällt mir wieder die ältere Dame am Fenster im Altenheim ein... 

Trotz der gelockerten Maßnahmen werden Besuche eine Herausforderung und viele 

werden den Tag nicht im Kreis ihrer Familie verbringen können. 

Was für eine ungerechte und traurige Situation!  

Und dann muss ich an den Propheten Jesaja denken: 

„Ich will euch trösten wie eine Mutter ihr Kind.“ lässt Gott durch ihn ausrichten. Was für ein 

starkes Bild! Gott, von dem wir so oft als Vater sprechen, hier im Bild der Mutter, die 

tröstet, die Liebe und Sicherheit ausstrahlt. Die uns das Gefühl gibt: du hast jetzt Angst, 

aber ich bin da. Und was immer geschieht ich werde dich nicht allein lassen.  

Was für eine großartige Zusage! 

Diese Zuversicht wünsche ich allen Müttern, die heute ihre Kinder nicht in den Arm nehmen, 

und allen Kindern, die ihre Mütter heute nicht herzen können ... Und dir natürlich auch! 
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